


• Impfapotheke – Impfberatung sowie Impfung von gesunden
Erwachsenen

• Hautapotheke – Persönliche Beratung bei akuten und chronischen
Hautproblemen

• Verträglichkeitsprüfung von verschriebenen Medikamenten
(Polymedikations-Check)

• Gesundheitsvorsorge - Messung von Blutfettwerten, Blutzucker,
HbA1c-Langzeitzucker und Blutdruck, Haarmineralanalyse und
komplementärmedizinische Stuhluntersuchungen

• Reiseberatung

• Wundversorgung

• Sportverletzung? Bei uns finden Sie ein breites Sortiment an
speziellen Bandagen.

• Breites Angebot an Alternativmedizinprodukten
(Schüssler Salze, pflanzliche Heilmittel, Homöopathie, Spagyrik
und mehr)

• Moderne Beauty-Artikel und Kosmetika

• Jeden Monat sonnige Preise mit 20% Rabatt auf ausgesuchten
Produkten

• Hauslieferdienst (ab einem Einkauf von Fr. 30.- kostenlos)

Das moderne Gesundheitszentrum im
Herzen von Aadorf mit Apotheke und
Drogerie unter einem Dach.

Die Aadorf Apotheke Drogerie bietet Ihnen mehr.
Hauptsache, Sie bleiben gesund!

aadorf apotheke drogerie • Bahnhofstrasse 8 • 8355 Aadorf
Tel: 052 368 05 05 • Fax: 052 368 05 06
info@aadorf-apotheke.ch • www.aadorf-apotheke.ch

10%
Rabatt

auf Ihren
nächsten
Einkauf

Ausgenommen sind
rezeptpflichtige
Medikamente.

Nicht mit anderen
Aktionen kumulierbar.



Liebe Leserinnen
Liebe Leser

Die Herkunft des Volleyballspiels

In meiner Jugend habe ich das Volleyballspiel für mich entdeckt und seither hat mich 
diese Sportart nicht mehr losgelassen. Eine Randsportart, am ehesten wird über das 
Spiel geredet, wenn die Schweizer Beachvolleyballer*innen an einem Turnier glänzen.

Volleyball wurde 1895 von William G. Morgan in Massachusetts (USA) erfunden. 
Dieser Mann war Sportdirektor der YMCA. Die YMCA (Young Men's Christian 
Association), was auf Deutsch «Christlicher Verein junger Männer» bedeutet, ist eine 
weltweite Jugendorganisation, die sich für soziale Gerechtigkeit und die Entwicklung 
von Jugendlichen einsetzt. Wer kennt den gleichnamigen Song der «Village People» 
nicht.
Morgan’s ursprüngliche Idee war ein Spiel für ältere Mitglieder, das weniger 
anstrengend war als Basketball und Elemente aus Tennis und Handball enthielt. Wo 
genau die Parallelen zu diesen zwei anderen Sportarten sind, kann ich zwar schwer 
nachvollziehen. So wie auch die ursprüngliche Namensgebung. Das Spiel wurde 
zunächst «Mintonette» genannt. Der Name leitet sich von der Ähnlichkeit zu 
Badminton ab, das ebenfalls mit einem Netz gespielt wird. Der Name Volleyball wurde 
jedoch bald darauf von einem Professor vorgeschlagen, da der Ball hin und her 
„volliert“, also im Flug gehalten wird.
Das Spiel breitete sich zunächst innerhalb der USA aus und wurde durch 
amerikanische Soldaten während dem Ersten Weltkrieg nach Osteuropa und Asien 
gebracht. Der internationale Verband (FIVB) wurde 1947 gegründet, was zur 
weltweiten Verbreitung und Professionalisierung des Sports führte. Eine sehr hohe 
Wichtigkeit hat diese Sportart heute in Brasilien, Italien, Polen und Japan.
Vielleicht steht das Volleyballspiel bei uns weiterhin im Schatten anderer Sportarten. 
Doch gefällt mir die Herkunftsgeschichte, hat sie doch einen sozial schönen 
Gedanken als Grundlage. 

Patricia Masciali
Präsidentin VBC Ettenhausen

Der TURNENDEN VEREINE ETTENHAUSEN
OFFIZIELLES ORGAN DER TURNERRIEGEN

52. JAHRGANG



125 Jahre – 125 Erlebnisse.
Zum 125-Jahr-Jubiläum schenken wir unseren Mitgliedern über 125 Erlebnisse:
Entdecken Sie die Schweiz und profi tieren Sie von Vorzugskonditionen bei Hotels, 
Erlebnissen und dem ÖV. Saisonale Highlights geniessen Sie mit 50% Rabatt.

Angebot entdecken und profi tieren: raiffeisen.ch/125-erlebnisse

125Vorteile_125 Jahre_125 Erlebnisse_àins_148x105_dfi.indd   1125Vorteile_125 Jahre_125 Erlebnisse_àins_148x105_dfi.indd   1 19.11.24   14:2319.11.24   14:23

Firmensitz:
Elggerstrasse 23
8356 Ettenhausen

Verkauf/Produktion:
Rütenenhof
8545 Rickenbach Sulz

Tel. 076 565 83 56
www.zehndis-metzg.ch

Spiessli Grill & Grill Catering

Lieferservice nach Ettenhausen

24h Fleisch- & Wurstautomat in Ettenhausen

Öffnungszeiten
Verkauf Rütenenhof

Freitag:
08.00 - 12.00 Uhr
13.30 - 17.00 Uhr

Samstag:
08.00 - 13.00 Uhr
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Frauenriegenreise 

8. September 2025
Unsere Reise begann Punkt 07.01 Uhr mit 
einer gemütlichen Bahnfahrt. 
Nach einem ausgiebigen Kaffeehalt in 
Lenzburg begaben wir uns mit dem Bus 
zum Schloss Hallwil. Weiter wanderten 
wir durch eine wunderschöne Landschaft 
dem glitzernden See entlang. Mit  
knurrendem Magen am Ziel 
angekommen, genossen wir ein sehr 
leckeres Mittagessen im Arbeiter 
Strandbad Tennwil. Das Dessert – ein 
erstes Vermicelles - durfte auf keinen Fall 
fehlen.
Nach einer längeren Pause mit Spiel, 
Spass und Baden im See, machten wir 
uns auf den Weg zur Schiffstation 
Meisterschwanden. Auf einer 
entspannten Fahrt über den See - die 
Sonne schien und der Wind wehte sanft 
durch unsere Haare - genossen wir die 
malerische Umgebung. Wir unterhielten 
uns angeregt und lachten viel.
Ab Beinwil am See führte uns ein 
faszinierender Weg dem Ufer entlang 

nach Mosen. Für die weniger 
Wanderlustigen führte die Schifffahrt 
direkt nach Mosen.
Nach einem kleinen Aufenthalt ging es 

weiter mit der Bahn nach Hause. Unser 
Ausflug an den Hallwilersee war ein voller 
Erfolg. Herzlichen Dank an Cornelia S. 
und Marianne H. 

VON CORNELIA & MARIANNE



Karin Schmid

COTERA - Sport & Entspannung
Coaching & Meditation

Manuela Wehrli
Erlenstrasse 4

8362 Balterswil
+4179 717 00 53

manuela@cotera.ch

Für alle die etwas zu ihrer körperlichen,
mentalen und seelischen Gesundheit

beitragen möchten.

cotera.ch
S P O  RT  &  E N T S PA N N U N G
C O A C H I N G  &  M  E D  I TA T I O N
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Das Volleyballteam geht auf Reisen

Da wir mit einem Skitag nicht bei allen auf 
Begeisterung stossen, entschieden wir 
uns anstelle dessen, einen Tagesausflug 
im Spätsommer durchzuführen. Wir 
konnten mit fast dem kompletten Team 
losziehen. Frühmorgens nahmen wir das 
Postauto und fuhren bis nach Steckborn. 
Dem Seerücken entlang wanderten wir 

durch Obstplantagen, neben Maisfeldern 
und durch kühle Wälder - immer mit Blick 
auf den Bodensee. Bei der Ruine Neuburg 
gab es genug Sitzbänke und Tische, um 
unsere Mittagszeit zu verbringen. Die 
kleine Aufforderung für diesen Tag war, 
dass alle unsere Frauen irgendetwas 
Kulinarisches für ein Fingerfood-Buffet 
mitbringen würden. Die Überraschung 
über die Vielfalt war gross und noch 
grösser der Hunger, als wir die vielen, 

leckeren und kreativen Häppchen vor uns 
sahen.

Der zweite Teil unseres Fussweges nach 
Mammern liefen wir schnellen Schrittes, 
denn wir mussten die Abfahrtszeit des 
Schiffes im Auge behalten. So sassen wir 
dann alle gemütlich auf dem Deck um 
einen grossen Tisch herum und konnten 
die Ruhe auf dem Wasser und das 
Geschehen um uns herum geniessen. Die 
übrig gebliebenen Mittagshäppchen 
wurden nochmals aufgetischt und bis wir 
in Schaffhausen ankamen, war auch das 
letzte Krümelchen verputzt.
Nun war wieder ein bisschen Action 
angesagt. Wir machten uns auf eine 
interaktive Schnitzeljagd durch die 
Altstadt. Dabei erfuhren wir unter 
anderem, dass Schaffhausen über 170 
Erker hat, prächtig bemalte Häuser und 
dass das Wappentier, der Widder, in 
Übergrösse an der Fassade des 
Museums zu Allerheiligen prangt. Auch 
lernten wir, dass die aktuelle 
Munotwächterin mit ihrer Familie im Turm 
auf dem Munot lebt und erst seit 7 Jahren 
dieses Amt an eine Frau vergeben wurde. 
Unser Gang durch die Stadt war ein voller 
Erfolg.

An einem Samstag Ende August führten wir seit längerer Zeit wieder einmal ein 
Volleyballreisli durch. Den Tag verbrachten wir am Untersee und Rhein.



Rundum versorgt

Tel. 052 368 68 50 • www.jge.ch
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VON PATRICIA MASCIALI

Apérozeit! Wir hatten Glück, dass wir mit 
unserer grossen Gruppe eine gemütliche 
Bar mitten in einem Gässchen fanden. Die 
unkonventionelle Getränkekarte weckte in 
uns Durst nach leckeren Drinks. Cheers, 
an unser tolles Team und dass wir immer 
wieder so unbeschwerte Stunden 
miteinander verbringen können.
Das anschliessende Abendessen nahmen 
wir in dem italienischen Restaurant «La 
Piazza» ein. Es dauerte zwar ein wenig 
lange, bis wir unsere Teller vor uns hatten, 
aber das Warten hatte sich gelohnt. Es 
schmeckte uns allen! Mit vollen Bäuchen 
machten wir uns auf den kurzen 
Spaziergang zum Bahnhof, bevor wir 

dann mit dem Zug zurück nach Aadorf 
fuhren. Dort trennten sich unsere Wege 
und alle machten sich kurz vor 
Mitternacht auf nach ihrem Zuhause.



Garten Meyer Aadorf | Weiernstrasse 25 | 8355 Aadorf

• Gartenbau, Gartenpflege
• Platten- und Steinarbeiten
• Biotope, Teiche sowie Wasserspiele
• Naturnahe Lebensräume

... Jung, Kreativ und Zuverlässig

Wir verwandeln Ihren Garten
in eine Wohlfühloase! garten

MeyerAadorf

079 878 41 04

info@gartenmeyer-aadorf.ch

bollinger ag
Rüetschbergstrasse 1
8356 Ettenhausen - Aadorf
052 521 20 30

Ich freue mich Sie in Zukunft bedienen zu dürfen. Mit freundlichen Grüssen Dany Zehnder

Quaderballen pressen ab Heustock
Quaderballen pressen ab Feld
Rundballen pressen mit Mantelfolie oder Netz gebunden
Gülle führen mit 10.7 m3 Pumpfass und Schleppschlauchverteiler
Gartenbau

Streuservice (Mist, Kompost, Kalk) mit 12 m3 Universalstreuer
Holzernten
Spezialholzerei in Privatgärten und Firmenarealen
Baggerarbeiten
Gartenunterhalt
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Dorfplauschturnier vom 31. Oktober 2025

„The same procedure as every year!” Etwa so könnte man auch unser 
alljährliches Dorfplauschturnier beschreiben. Und doch ist es alle Jahre wieder 
von neuem ein schöner Anlass.

Unser diesjähriges Dorfplauschturnier 
fand am 31.10.2025 statt, an Halloween. 
Auch ein paar „gruselige“ Gestalten 

stärkten sich in unserer Festwirtschaft, 
zum Beispiel mit einem Hot Dog. Kurz vor 
19.00 Uhr füllte sich die Turnhalle mit 
vielen spielfreudigen Damen und Herren. 
Wir konnten mit den Jasskarten 5 
Mannschaften auslosen. Wie es sich im 
Verlaufe des Abends herausstellte, waren 
dies sehr ausgeglichene Mannschaften. 
Es gab in der Vorrunde und Rückrunde 
spannende, gute und faire Spiele. Um ca. 
23.30 Uhr wurde es noch einmal 
spannend, denn die Rangverkündigung 
stand an. Isabelle, unsere Turnierleiterin 
meinte, sie musste sogar Punkte zählen, 
um die Gewinnergruppe zu ermitteln. Die 
Gruppe Ass hatte es geschafft. Für die 
Sieger gab es einen selbstgemachten 

Zopf und für alle anderen 1 Pack 
Teigwaren von Bschüssig.

Vielen Dank an Isabelle für 
die super Organisation, aber 
auch an alle Teilnehmenden, 
es hat riesigen Spass 
gemacht.
Wir sehen uns hoffentlich 
nächstes Jahr wieder, am 
Freitag, 6. November 2026.

VON MONI MOSER







Seit über 60 Jahren
der Spezialist für
Reifen, Service und
Zubehör.

Beim Kauf von
4 Pirelli-Reifen
erhalten Sie einen
von 3 Preisen:*

• E-Autobahnvignette 2026
• 40 CHF Zalando

Gutschein
• 40 CHF Decathlon

Gutschein

* Aktion gültig vom 01.09. bis 31.12.25
beim Kauf von 4 Pirelli Winter-
oder Ganzjahresreifen ab 18 Zoll
nach Online-Registrierung:
mehr Informationen und Konditionen
unter pirelli.ch/winter-2025

Driver Center Aadorf
Wittenwilerstrasse 27
052 368 00 88
filiale.aadorf@drivercenter.ch
drivercenter.ch
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Wenn Jugendliche aus Versehen Verantwortung 
übernehmen

Unsere Hilfsleiter rocken eine Jugireise, die uns alle denken lässt: ‘Okay, die 
brauchen definitiv eine Gehaltserhöhung… also theoretisch.

Unser Jugijahr startet mit einer ganzen 
Rasselbande von fast 50 Kindern – also 
genug Energie, um ein kleines Dorf 
anzutreiben.

Damit wir uns nicht nur beim Turnen, 
sondern auch im echten Leben 
kennenlernen, haben wir die Jugireise 
dieses Jahr in den September verlegt.
Organisiert wurde der Spass von unseren 
vier Superhelden: Luana, Lisa, Colin und 
Noel. Die haben geplant, verworfen, neu 
geplant, geflucht, gelacht und 
wahrscheinlich irgendwann kurz überlegt, 
ob ein Sabbatical nicht auch schön wäre.
Doch: Mission accomplished! 
Herausgekommen ist ein mega Foto-OL 
von Ettenhausen nach Weiern – in allen 
Varianten, natürlich hochprofessionell mit 
Swisstopo-Karten erstellt. Ein bisschen 
Beni- und Leonie-Zauber kam auch noch 
dazu.
Am grossen Tag selbst standen Leonie 

und Steffi bei gefühlt 40 Grad auf dem 
Feld, im angenehm kühlen Wald von 
Weiern und empfingen eine Horde 
verschwitzter, fröhlicher Kinder, die uns 
stolz ihre Handys mit ungefähr 8000 Fotos 
entgegenstreckten. (Jede Gruppe musste 
bei jedem Posten ein Foto knipsen – je 
cooler, desto besser)
Begleitet wurden sie von Leitern, 
Hilfsleitern und Bonusleitern – ja, wir 
haben sogar Bonusleitende. Wie 
Upgrade-Pakete, einfach menschlicher.
Bei Wurst, Brot und Marshmallows 
sassen wir zusammen, hatten super 
Stimmung und wahrscheinlich mehr 
Brätelduft als Waldgeruch in der Nase. 

Danach ging’s wieder zurück Richtung 
Ettenhausen, wo wir die besten Fotos 
feierlich gekürt haben.
Wir haben aktuell drei grandiose 
Jugigruppen, die unsere Halle jeden 
Freitag mit purem Chaos im besten Sinne 
füllen: Freude, Elan, Geplauder, 

DIE KREATIVEN

DIE PYRAMIDE



Gesucht: Elektroinstallateur

ALARM- & SICHERHEITSANLAGEN

SCHLIESSANLAGEN

GARAGENTORE

HAUS- & EINGANGSTÜREN

REPARATUR & SERVICE

staeger-sicherheit.ch

Paul Stäger AG
Zimm erplatzweg 4

9547 Wittenwil b.Aadorf

Telefon 052 365 48 48
info@staeger-sicherheit.ch

Mit unserer
„Nafzger’s Original Thurgauer

Mosttorte“
wird aus jedem Event ein Fest!!!

www.nafzger-baeckerei.ch - info@nafzger-baeckerei.ch



17

Jugi >> Seite 2 von 2

Kampfgeist, Schweissperlen, laute 
Stimmen, lautes Lachen – und vielleicht 
auch ein bisschen Sport.
Neu unterstützt uns Lexi Hofman, die 
ihren Job als Hauptleitung so rockt, als 
hätte sie das seit einer Ewigkeit im Schlaf 
gemacht.
Leider mussten wir dieses Jahr den 
Dorfplausch absagen – zu wenige 
Anmeldungen. (Wo wart ihr nur alle?) Aber 
wir lassen uns nicht unterkriegen! 
Nächstes Jahr gibt’s eine neue Chance: 
Sonntag, 13.9.2026 – bitte fett, bunt und 
mit Glitzer in den Kalender eintragen.
Wir hoffen auf viele Besuchende, die das 
Dorfleben mögen, gerne in Bewegung 
sind und bei Speis und Trank wieder 
einmal feststellen, dass der Nachbar vom 
Nachbarn eigentlich ganz nett ist.

DIE ATHLETEN

DER SCHWERTRANSPORTVON STEFFI



Ihr regionaler Bauspengler für Anliegen an die
Gebäudehülle, sowie energetische und nachhaltige
Zukunftsinvestitionen.

Innovation und Tradition aus einer Hand

Bänninger Bauspenglerei GmbH
Im Halbiacker 11 8352 Elsau
052 363 20 00
https://baenninger-spenglerei.ch

vitalxund drogerie GmbH
Poststrasse 6
8353 Elgg
t +41 52 364 13 00
drogerie@vitalxund.ch

Bahnhofstrasse 15
8355 Aadorf

Tel. 052 365 44 55
aadorf@lillytravel.ch

Wir buchen alle renommierte Reiseveranstalter
wie Kuoni, TUI, TTS-Gruppe, ITS Coop, etc.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf!

www.lillytravel.ch

IHR Reisebüro in AADORF!

Meile Getränke GmbH
Erlenstrasse 4
8362 Balterswil

Telefon 052 365 23 07
info@meile-getraenke.ch
www.meile-getraenke.ch
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Verstärkung im Kitu-Team

Mit 18 Kindergartenkindern sind wir ins neue Kitu-Jahr gestartet. Jeden 
Montag stellt das Kitu-Team ein vielseitiges und abwechslungsreiches Turnen 
auf die Beine. In diesem Schuljahr dürfen wir auf wertvolle Unterstützung 
zählen.

Seit August ist Liah Montazami Safari als 
Junior-Hilfsleiterin mit dabei. Sie hilft beim 
Auf- und Abbau der Geräte, führt den 
Appell zu Beginn durch und betreut die 
Kinder an den verschiedenen Posten. 
Dieses Engagement ist für beide Seiten 
bereichernd: Wir Leiterinnen werden 
entlastet und Liah sammelt wertvolle 
Erfahrungen für ihren weiteren 
Lebensweg. 

Wir freuen uns sehr, dass ab Januar zwei 
weitere Frauen unser Team verstärken. 
Michelle Boller wird von Anfang an 
Einsätze als Hilfsleiterin übernehmen und 
somit das Einturnen und das Schlussspiel 

leiten. Sie kommt später auch als 
Hauptleiterin zum Einsatz. Manuela 
Wozny wird alle zwei Wochen im Kitu 
dabei sein, Kinder betreuen und Ideen 
sammeln, sodass auch sie bald 
Leitungsaufgaben übernehmen kann. 
Herzlich Willkommen im Kitu!

Im Dezember findet unsere beliebte Kitu-
Weihnachtsfeier im Wald statt. Auf dem 

Weg zur Waldhütte 
erzählen wir den 
Kindern, wie der Kitu-
Tigi den Weg zur 
W e i h n a c h t s f e i e r 
meistert. Bei der Hütte 
wärmen wir uns am 
Feuer mit fein 
dekoriertem Kakao 
auf.

Im Jahr 2026 feiert 
das Kitu sein 35-
jähriges Jubiläum. Zu 
diesem Anlass werden 
wir am Samstag, 7. 
März erneut ein 
F a m i l i e n t u r n e n 
durchführen. Wir 
freuen uns darauf, 
viele turnbegeisterte 

Kinder und Familien in der Turnhalle 
begrüssen zu dürfen. Für das leibliche 
Wohl sorgt unsere Kaffeestube.

VON ANTONIA BISCHOF



Vertrauen
bringt vorwärts.
Seit 1935.

Was wir planen, entwickeln und
bauen, sind letztlich Brücken in die
Zukunft – gemacht für Generationen.
Dafür stehen wir mit unserem Namen.

vertraut. vorwärts.

Vetter AG
Bauunternehmung | Immobilien
Matzingerstrasse 2 · 9506 Lommis
Tel. 052 369 45 45 · www.vetter.ch
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Schlussbilanz 2025 des FBV Ettenhausen

Wie bereits in den vergangenen Jahren darf der FBV Ettenhausen auch 2025 auf 
ein erfolgreiches Faustballjahr zurückblicken. Nebst den Erfolgen der 
Hallensaison zu Beginn des Jahres und zahlreichen Schweizermeistertiteln 
zum Abschluss des Jahres dürfen wir ebenfalls ein wunderschönes 
Jubiläumsjahr in unserer Erinnerung behalten.

NLA-Männer sind Schweizermeister 
2025!
Die FG-Männer starteten die Feldsaison 
nicht ideal, spielten sich aber in der 
Rückrunde in die vorderen Ränge und 
sicherten sich den vorläufigen 
Tabellenplatz 3. Im Halbfinal traf FGEE1 
dann auf das Heimteam aus 
Oberentfelden. Ein guter Start in die Partie 
ermöglichte eine 3:1-Führung. Beim 
Matchball landete dann der gegnerische 
Service im Netz, womit der Finaleinzug 
geglückt war. Im Finale wartete niemand 
geringeres als die Serienmeister aus 
Wigoltingen. Dieses Spiel entwickelte 
sich zu einem offenen Schlagabtausch 
mit guten Aktionen auf beiden Seiten. 
Auch dieses Spiel ging dementsprechend 
über die volle Distanz, wobei gleich vier 

der sieben Sätze erst in der Verlängerung 
entschieden wurden. So auch der 
Entscheidungssatz, bei dem die FG 
bereits vier Matchbälle gegen sich 

SPIELER: JOËL FEHR, LEON HEITZ (C), MORITZ MENZ, 

NICOLAS FEHR, PASCAL KUPPER, RICO STRASSMANN & 

TIMO BARTH SOWIE COACH MARKUS FEHR & 

DELEGATIONSLEITER EDI HAGEN.

BILD: SWISS FAUSTBALL



22

Faustball >> Seite 2 von 5

abwehren musste, bevor ein 
Winkelschlag von Joël Fehr die Jungs 
erlöste und mit 14:12 der erste Feld-
Meistertitel der Geschichte bejubelt 
werden konnte.
Bei den Männern fiel der Startschuss in 
die Hallensaison bereits Mitte November. 
Mit sechs Punkten besetzen unsere NLA-
Männer derzeit den dritten Zwischenrang, 
punktgleich mit den Erst- und 
Zweitplatzierten. Auch ihr Ziel ist es, sich 
erneut für den Finalevent vom 28. Februar 
und 1. März 2026 in Wängi zu qualifizieren 
und um den Schweizermeistertitel 
mitzukämpfen.

NLA-Frauen gewinnen Silber am 
Finalevent der Feldsaison
Nach einer erfolgreichen Feldsaison 
konnte das Frauen-NLA-Team der FG 
Elgg-Ettenhausen am Finalevent in 
Oberentfelden vom 6. und 7. September 
die Silbermedaille gewinnen. Am 
Halbfinaltag am Samstag lieferten sich die 
Elgg-Ettenhauserinnen ein spannendes 
Duell gegen das Team aus Kreuzlingen. In 
vier knappen Sätzen konnte FGEE1 mit 
13:11, 7:11, 11:8 und 11:9 das 

Halbfinalspiel für sich entscheiden. Am 
Sonntag stand das junge Team dann den 
amtierenden Schweizermeisterinnen aus 
Diepoldsau gegenüber und musste sich 
chancenlos in drei Sätzen geschlagen 
geben. Zum ersten Mal konnten sich die 
NLA-Frauen nun die Silbermedaille im 
Feld sichern.
Die Hallensaison hat auch bei den Frauen 
bereits wieder begonnen. FGEE1 startete 
gleich mit zwei Siegen gegen Kreuzlingen 
und Kirchberg in die Hallenmeisterschaft. 
Auch in diesem Jahr ist das Ziel der 
Finaleinzug am Finalevent vom 28. 
Februar und 1. März in Wängi.

Silber für NLB-Herren
Die NLB-Männer der FG Elgg-
Ettenhausen schliessen die Feldsaison 
nach einem guten Start souverän auf dem 
2. Tabellenrang ab. Somit sichern sie sich 
die Silbermedaille.

NLB-Frauen holen erneut Bronze
Noch zu Beginn der Saison war es für 
unsere NLB-Frauen aufgrund der neuen 
Zusammensetzung und gesundheits-
bedingter Ausfälle schwierig, doch gegen 
Ende der Feldsaison hatte sich das Team 
dennoch gefunden. Erfolgreich konnten 
die Elgg-Ettenhauserinnen mit einem Mix 
aus jungen und erfahreneren Spielerinnen 
die Saison dann auf dem dritten Rang mit 
der Bronzemedaille abschliessen.
Auch unsere NLB-Frauen sind bereits in 
die Hallensaison gestartet. Am ersten 
Spiel-tag absolvierten sie gleich drei 
Spiele, wobei gegen Widnau und Jona 2 
zwei Siege eingefahren werden konnten 
und gegen Kreuzlingen 2 eine Niederlage 
akzeptiert werden musste.

1. Liga-Frauen
Die 1. Liga-Frauen konnten ihre erste 

FGEE1: ADÉLA LANG, ANNIKA HUBER, KIM SPRENGER, 

LILI BÄR (C), MARKÉTA LANG, MEGAN FREHNER, OLIVER

LANG (COACH) & EDI HAGEN (DELEGATIONSLEITER).

BILD: SWISS FAUSTBALL
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Feldsaison erfolgreich als Meisterinnen 
der 1. Liga abschliessen. Am finalen 
Spieltag in Elgg gelang dem jungen Team 
noch eine Vollrunde gegen Rickenbach-
Wilen 3 und Diepoldsau-Schmitter 3. 
Leider ist das Team jedoch nicht 
aufstiegsberechtigt und verbleibt daher 
auch in der nächsten Feldsaison in der 1. 
Liga. Wie die NLA-Frauen starteten nun 
auch die 1. Liga-Frauen mit zwei Siegen 
in die Hallensaison.

2. & 4. Liga
Nach erfolgreichen Vorrundenspielen 
schafften sowohl das 2. als auch das 4. 
Liga-Team des FBV Ettenhausen den 

Einzug zum finalen Spieltag des 
Thurgauer Cups. Während das junge 4. 
Liga-Team die Saison auf Rang vier 
beendete, sicherten sich unsere 2. Liga-
Männer den Pokal vom Thurgauer Cup 
2025.

Nachwuchs-SM: Ettenhausen räumt 
erneut gross ab
Im August und September gingen die 
Finalrunden der Schweizermeisterschaft 
über die Bühne. In allen Kategorien holte 
sich der FBV Ettenhausen respektive die 
FG Elgg-Ettenhausen Medaillen und 
sogar drei CH-Meistertitel.

U10
In der Kategorie U10 qualifizierten sich 

FBV Ettenhausen, JFB Widnau, FG RiWi 
und SVD Diepoldsau-Schmitter für die 
Halbfinals. Während Ettenhausen gegen 
Widnau mit einem klaren 2:0 (11:3, 11:1) 
ins Finale einzog, setzte sich RiWi in 
einem spannenden Duell gegen 
Diepoldsau-Schmitter durch (12:10 im 
zweiten Satz). Das Finale zwischen 
Ettenhausen und RiWi versprach 
Spannung, doch nach einem 
ausgeglichenen ersten Satz (11:9) 
dominierte Ettenhausen den zweiten 
Durchgang (11:3) und krönte sich 
verdient zum Schweizer Meister.
ET1: ANYA, LIO, NEVIN, NINO, NOEL, ZOÉ, MARCO

WISMER (COACH) & SIMON KUNZ (COACH).

U12
Auch in der Kategorie U12 war 
Ettenhausen nicht zu stoppen. Nach 
einem klaren Halbfinalsieg gegen Widnau 
(13:11, 11:7) kam es zum grossen Finale 
zwischen den beiden Ostschweizer 
Teams aus Ettenhausen und Diepoldsau. 
Das Finale war ein echtes Highlight: 

Ettenhausen bewies im ersten Satz 
Nervenstärke und gewann hauchdünn 
mit 15:14. Im zweiten Durchgang legten 
die Thurgauer noch eine Schippe drauf 

ET1: ELIA, FYN, JOEL, LAURA, LENA, LIONEL, LIVIO UND
DARIO HOFER (COACH)
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und sicherten sich mit 11:5 den zweiten 
Titel des Tages.

U14
Am Sonntag, 14. September, stand für 
unsere U14 die Schweizermeisterschaft in 
Gipf-Oberfrick auf dem Programm. Der 
Tag verlief insgesamt durchzogen, da es 
der Mannschaft nur phasenweise gelang, 
ihr Spiel konsequent auf den Rasen zu 
bringen.  Besonders am Morgen machte 
zudem der schwierige Untergrund zu 
schaffen. Dadurch gingen die beiden 
ersten Gruppenspiele äußerst knapp aus 
und konnten leider nicht gewonnen 
werden. Trotz einer guten Reaktion und 
einer sehr überzeugenden Leistung gegen 
Elgg reichte es in der Gruppenphase 
aufgrund des schlechteren 
Punktequotienten „nur“ zu Rang zwei 
hinter dem punktgleichen Team von 
Diepoldsau-Schmitter. Im Viertelfinale traf 
Ettenhausen auf Schlieren. Nach einem 
guten Start verfiel das Team wieder in die 
Muster vom Morgen, verlor unnötig den 
ersten Satz, konnte das Spiel jedoch 
drehen und mit 2:1 gewinnen. Im 
Halbfinale wartete mit Widnau der spätere 

Schweizermeister. Ettenhausen spielte 
zwar solide, hatte aber gegen die 
fulminant aufspielenden Rheintaler keine 
Chance und verlor klar mit 0:2. Im Spiel 
um Platz 3 gegen Diepoldsau entwickelte 
sich ein harter Kampf über drei Sätze. Mit 
grossem Einsatz und Nervenstärke 
sicherte sich Etten-hausen am Ende die 
Bronzemedaille (2:1).
U14: FABIO, NAEL, TOBIA, MARCO UND COLIN MIT COACH

VALENTIN EITZINGER.

U16
Die Halbfinalbegegnungen lauteten FG 
Elgg-Ettenhausen gegen TSV Jona und 
JFB Widnau gegen FB Neuendorf. Diese 
Spiele wurden auf hohem Niveau 
ausgetragen. Elgg-Ettenhausen setzte 
sich mit 11:9 und 11:7 durch, während 
Widnau über drei Sätze gehen musste, 
ehe die Finalqualifikation feststand. Im 
grossen Finale setzte sich Widnau in 
einem attraktiven und hart umkämpften 
Spiel durch. Das Resultat lautete 11:9, 
5:11, 11:9. Somit gab es in diesem Jahr 
Silber für die U16 der FG Elgg-
Ettenhausen.

NACHWUCHS FAUSTBALVEREIN ETTENHAUSEN
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Name   Datum            Jahre
Neuenschwander Patrik 31.12.1985 40 
Bischof Antonia  07.11.1975 50 
Graf Othmar  08.12.1965 60 
Häderli Peter  05.09.1955 70 
Frei Heidi  19.10.1955 70 
Mathis Marlies  05.12.1955 70 
Howald Marianne  03.11.1950 75 
Kretz Edith  29.10.1945 80 
Inauen Maria   20.11.1940 85 

U18
Auch die U18-Teams der FG Elgg-
Ettenhausen waren in diesem Jahr einmal 
mehr erfolgreich.
Das Team der U18 weiblich unter der 
Leitung von Coach Oli Lang sicherte sich 
den Schweizermeisterinnentitel. Mit dabei 
waren Fiona, Kim, Lisa, Markéta und 
Mirjam.
Die U18 männlich holte sich Bronze.

Internationaler Erfolg
Insgesamt durften 13 Spielerinnen und 
Spieler der Kategorie U14 aus 
Ettenhausen mit dem Team Thurgau nach 

Dresden, Deutschland, an den grössten 
internationalen Faustball-Jugendanlass 
reisen. Fünf Spieler vom FBV Ettenhausen 
schafften in diesem Jahr, was vor ihnen 
lange keiner mehr geschafft hat: Mit dem 
Team Thurgau holten sich Fabio, Fynn, 
Nael, Noel und Philipp den 
Europameistertitel am Jugend-Europa-
Pokal!

VON ANJA KÜNDIG



Ihr regionaler
Garagenbetrieb

mit der
persönlichen
Beratung !

Service und Reparaturen aller Marken
Verkauf von Occassionen und Neuwagen

Elektroautos - Verkauf, Service und Reparaturen
Reifenservice / Reifenhotel

Autoglas Reparaturen / Frontscheibenersatz
Carrosserie und Spritzwerk

Partikelfiltermessungen / Abgaswartung

Aadorf    Guntershausen    Thundorf

Transporte
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Kägi AG
Hinterdorfstrasse 5
9547 Wittenwil
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Heidelbergstrasse 5
8355 Aadorf
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Jahresbericht 2025 der Männerriege Ettenhausen

62. Vereinsjahr
Das vergangene Vereinsjahr zeigte 
eindrücklich, wie lebendig und vielseitig 
unsere Männerriege geblieben ist. Die 
Turnhalle war selten leer, die Stimmung 
selten schlecht und der Einsatz selten 
halbherzig. Einmal mehr hat sich gezeigt, 
wie wertvoll ein aktives Vereinsleben für 
Gemeinschaft, Gesundheit und 
Zusammenhalt ist.

Turnbetrieb: Drei Gruppen, ein 
gemeinsamer Spirit
Der Trainingsbetrieb läuft in allen drei 
Gruppen ausgesprochen stabil. 
Besonders erfreulich ist der Zuwachs bei 
den Plauschsportlern: Mehrere 
Interessenten schauten vorbei, vier davon 
durften wir als neue Mitglieder 
willkommen heissen.

Die jungen Senioren profitieren weiterhin 
von der engen Zusammenarbeit mit 
Aadorf. Die gemeinsamen Trainings 
funktionieren hervorragend und die 
Gruppen ergänzen sich bestens. Diese 
Synergien zeigen sich auch bei der 
Gruppe Fit und Gesund, die zunehmend 
Zuwachs aus Aadorf erhält.
Zweimal fand eine gemeinsame 
Turnstunde der jungen Senioren und der 
Plauschsportler statt. Die Halle war 
proppenvoll, der Ehrgeiz spürbar und die 

Bewegungsfreude ansteckend. Einziger 
Wermutstropfen: Das Treppenlaufen am 
darauffolgenden Dienstag hat bei einigen 
Erinnerungen hinterlassen.

Herzlicher Dank
Ein besonderer Dank geht an Christian 
Brunner, der die Homepage stets aktuell 
hält und zudem die TVE-
Vereinsnachrichten redigiert. Seine Arbeit 
macht die Informationen für alle Mitglieder 
besser zugänglich und schafft 
Transparenz im Vereinsalltag.

Familienanlass im Lienipark
Im Juni wagten wir ein neues Format: 
einen offenen Familienplausch im 
Lienipark in Kefikon. Wakeboarden, 
Beachvolleyball, Trampolin, Schwimmen, 
Tischtennis und vieles mehr boten für jede 
Altersklasse etwas. Das Wetter spielte 
mit, und die Stimmung war entsprechend 
grossartig.

Velo- und Grillplausch
Traditionell traf sich die Männerriege am 
letzten Montag vor den Sommerferien 
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Adrian Frank
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zum beliebten Velo- und Grillplausch, 
gemeinsam mit der Männerriege Aadorf. 
Die Teilnehmer starteten in drei Gruppen 
und trafen sich anschliessend bei der 
Heidelberghütte, wo unsere Senioren 
bereits Feuer, Bänke und gute Laune 
bereitgestellt hatten. Die rege Teilnahme 
führte fast zu Staus am Grill, doch der 
Sommerabend war gemütlich, gesellig 
und bot viele schöne Gespräche.

Beachvolleyball im Sommer
Die legendären Beachvolleyballabende 
taten sich dieses Jahr etwas schwer, 
vermutlich wegen der kurzfristigen 
Planung. Sobald gespielt wurde, war der 
Spass aber wie immer garantiert.

1.-August-Feier
Dieses Jahr war die Männerriege für die 
Organisation des 1.-August-Fests 
verantwortlich. Wegen drohendem 
Starkregen wurde kurzfristig in die 
Turnhalle ausgewichen, was sich als 
goldrichtiger Entscheid herausstellte. 
Trotz des Wetters fanden zahlreiche Gäste 
den Weg in die Halle. Risotto, Grilladen 
und die eindrückliche Festansprache von 
Kilian Imhof über Werte in unserer Zeit 
sorgten für ein stimmungsvolles Fest.

Männerriege-Reise an den Walensee
Die von Chrigel Brunner bestens 
organisierte Turnfahrt führte zusammen 
mit der Männerriege Aadorf an den 
Walensee. Die Wanderung von 
Ziegelbru ̈cke nach Quinten bot 
eindrucksvolle Natur und gute 
Gespräche. Die Rückfahrt per Schiff 
erforderte zwar etwas Geduld, doch der 
Tag endete gemütlich bei einem 
Nachtessen in Wattwil.
Der einzige Wermutstropfen: Die 
Plauschsportler liessen sich nicht für 

diese Reise begeistern. Vielleicht entsteht 
2027 eine passende Alternative für diese 
Gruppe.

Bowlingabend im Oktober
Im Bowlingcenter Rümikon trafen sich 16 
Mitglieder für einen sportlich-fröhlichen 
Abend. Die Senioren setzten sich mit 
starken Leistungen durch. Im 
Einzelresultat siegte Micha (561 Punkte) 
vor Benno (535) und Chrigel (511). Paulo 
erreichte mit 85 Jahren einen 
beeindruckenden vierten Platz (490 
Punkte). Doch die eigentliche Stärke 
dieses Abends lag weniger in den 
Punkten als im herzlichen Miteinander.

Herbstessen mit Partnerinnen
Zum traditionellen Herbstessen trafen 
sich 16 Mitglieder mit ihren Partnerinnen 
im Restaurant Linde in Gundetswil. Bei 
Wildgerichten und gemütlicher 
Atmosphäre fand das Vereinsjahr einen 
angenehm geselligen Abschluss.

Albert Keller
Für die Männerriege Ettenhausen

VON ALBERT KELLER & CHRISTIAN BRUNNER



Ihr Autofachmann in der Region:

Unsere Stärken:
- Reparaturen und Service
- Verkauf von Neuwagen und Occasionen
- Ersatz von Frontscheiben
- Reparieren oder Optimieren von
Karosserie
und Lack von Parkkratzern bis zur
Neulackierung

- Pneu- und Radwechseln, inkl. Einlagerung
- Klimaservice
- Abgaswartung
- MFK-Vorbereitung

Gewerbestrasse 4, 9545 Wängi, Tel. 052 366 43 66
www.etiennehuberag.ch / info@etiennehuberag.ch
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Männerriegenreise 2025 Walensee

Nach letzten Instruktionen unseres 
Reiseleiters Christian Brunner stiegen 
wir in die S35 und erreichten via Wil, 
Wattwil und Uznach Ziegelbrücke, den 
Ausgangspunkt unserer Wanderung. 
Dem Linthkanal entlang erreichten wir in 

gut einer Stunde das Restaurant 
Schwert in Weesen, wo wir uns mit 
Gipfeli, Kaffee, heisser Schoggi oder 
Ovomaltine stärkten. Weiter gings auf 
der Hauptstrasse zum Weiler Fly und 
dann entlang dem Walensee auf einer 
schmalen Strasse, die in den Felsen 
gehauen ist und mit Tunnels versehen ist 
nach Betlis. Diesen Weg benutzen nicht 
nur die Wanderer, sondern auch die 

Autos. Glücklicherweise ist der Verkehr 
so geregelt, dass die Autos paketweise 
nur zweimal pro Stunde in jede Richtung 
fahren können, sodass sich das an die 
Wand oder an das Geländer drücken für 
die Wanderer im erträglichen Rahmen 
hielt.
Für die Mittagsverpflegung gab es zwei 
Möglichkeiten, entweder aus dem 
Rucksack am Rastplatz bei den 
Serenbachfällen oder in einem 
Restaurant in Betlis. Die Serenbachfälle 
bilden eine Kaskade von drei 
Wasserfällen mit einer Gesamthöhe von 
585 m Höhe und sind somit nach dem 
Mattenbachfall (840 m) und den 
Staldenbachfällen (640 m), beide im 
Lauterbrunnental, die dritt höchste 
Wasserfallkaskade Zentraleuropas.
Um das nächste Etappenziel Quinten zu 
erreichen, trennten sich die 
Männerriegler in zwei Gruppen auf.  Die 
eine nahm das Schiff, die andere 
erreichte nach gut einer Stunde auf 
einem Wanderweg, der zum Schluss 
immer steiler wurde, den höchsten 

20 (+1) Männerriegler aus Aadorf und Ettenhausen versammelten sich am 20. 
September am Bahnhof Aadorf zur diesjährigen Männerriegenreise mit Zielort 
Walensee.
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Punkt (707 m) des Tages. Im letzten Teil, 
dem Abstieg nach Quinten, war 
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit 
gefragt, da der Weg über Felsbrocken 
und steile Abhänge führte.
Die beiden Gruppen trafen sich wieder 
für einen Kaffee, einem kalten Getränk 
oder einem feinen Coupe im Restaurant 
Seehus in Quinten. Bis zur Abfahrt des 
Schiffes nach Unterterzen blieb 
genügend Zeit für einen gemütlichen 

Jass oder einen kleinen Rundgang durch 
das malerische Dorf. Quinten, auch 
Gandria der Ostschweiz genannt, 
zeichnet sich dank seiner Lage an der 
Südseite des Walensees und den 
Füssen der Churfirsten durch ein 
südländisches Klima 
(Jahresmitteltemperatur 12 °C) aus, was 
den Anbau von Weintrauben, Feigen 
sowie Kiwis ermöglicht. So ist denn auch 
der Weinbau neben dem Tourismus die 
Hauptbeschäftigung der einheimischen 
Bevölkerung. In den letzten Jahren 
wurde auch die Herstellung von Seide 
mittels Seidenraupen aufgenommen. 
Der nächste Fixpunkt war die Abfahrt 
des Schiffes nach Unterterzen. Da wir 
bei weitem nicht die Einzigen waren, die 
an diesem letzten warmen 
Septemberwochenende unterwegs 
waren, kam es beim Einschiffen zu 
einigen Verzögerungen und obwohl 
sogar ein Entlastungsschiff eingesetzt 
wurde, verpassten wir den 
vorgesehenen Zug nach Uznach, was 
aber in der Schweiz kein Problem ist, da 
eine halbe Stunde später ja wieder ein 
Zug fährt. In Wattwil, in der Pizzeria 
Linde, wurden wir zum Nachtessen 
erwartet. Da jeder seine Vorspeise und 
den Hauptgang schon im Voraus bestellt 
hatte (für Vergessliche hatte der 
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Reiseleiter eine Liste vorbereitet) wurden 
die Cordon Bleus, die verschiedenen 
Pizzen und die Spaghetti Bolognese 
zügig serviert, sodass die Reise mit dem 
20:05 Zug Richtung Wil weiterging und 
kurz nach 21 Uhr in Aadorf endete.
Ein grosser Dank gebührt Christian 
Brunner, dem Organisator, der die nicht 

leichte Aufgabe hatte, eine grossartige 
Reise zu organisieren, sodass alle 
Beteiligten, jünger oder älter, fit oder 
weniger fit, auf ihre Rechnung kamen. 
Auch das viele Umsteigen funktionierte 
fast perfekt, nur bei der Heimreise   
konnte dank aufmerksamen Kollegen in 
Ziegelbrücke ein Teilnehmer, der 
umsteigen wollte, wieder in den Zug 
zurückgerufen werden.

VON HEINZ STADLER



Hauptstrasse 7 +41 76 342 18 30
8355 Aadorf brunusbike.aadorf@gmail.com
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Wittenwilerstrasse 33
8355 Aadorf

Telefon: 052 365 22 71
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Verein/www Kontaktperson/Mail Gruppe Zeit

Frauenriege
www.frauenriege-ettenhausen.ch

Rahel Schönauer/Sonja Pfister
rahel.schoenauer@gmail.com
sonja.pfister@bluewin.ch

FIT und XUND
Plauschsport 

Do 19:30-20:30
Do 20:30-22:00

Männerriege
www.mr-ettenhausen.ch

Albert Keller
praesident@mr-ettenhausen.ch

Plauschsport
Fit+Gesund 
Sportliche Senioren

Mo 20:15-22:00
Mo 18:45-20:00
Do  20:15-22:00

Faustball
www.fbv-ettenhausen.ch

Markus Portmann
info@fbv-ettenhausen.ch

Volleyball
www.vbc-ettenhausen.jimdo.com

Patricia Masciali
patricia.masciali@bluewin.ch Di 20:15-22:00

Dienstagsturner Paul Steffen Di 19:30-20:15 

Jugendriege
www.jugi-ettenhausen.ch

Steffi Mench/Melina Faist
jugi-ettenhausen@outlook.com

Jugi 1
Jugi 2
Jugi 3

Fr 15:15-16:15
Fr 16:20-17:20
Fr 17:30-18:50

ElKi-Turnen Moni Moser
elki-ettenhausen@outlook.com Do 10:00-11:00

Kinder- Turnen Antonia Bischof
antonia.bischof@schulenaadorf.ch Mo 15:15-16:30

Impressum
Herausgeber: Turnende Vereine Ettenhausen TG

Erscheinungsweise: 3 x jährlich, 52. Jahrgang

Vereinsnachrichten
Redaktion:               Christian Brunner redaktion@mr-ettenhausen.ch

Inserate:                   Stefan Eisenring       administration@mr-ettenhausen.ch

Finanzen:  Stefan Eisenring  tve-kassier@mr-ettenhausen.ch

Adressverwaltung:   Michael Weber adressen@mr-ettenhausen.ch

Lektorat:  Antonia Bischof antonia.bischof@schulenaadorf.ch

Druck:  Memoform GmbH, mittlere Untergasse 4, 8353 Elgg, www.memoform.ch

Titelbild:   Faustball

Ein Dank an alle unsere Inserenten. Ohne sie wären die Ausgaben der TVE-Nachrichten nicht möglich. 
Liebe Leserinnen und Leser der TVE-Nachrichten, berücksichtigen sie, wenn immer möglich unsere 
Inserenten.



Wärmepumpen

Holzfeuerungen

Blockheizkraftwerke

Trocknungstechnik

Warmluftheizungen

Klimasysteme

Wärmepumpen

Holzfeuerungen

Blockheizkraftwerke

Trocknungstechnik

Warmluf theizungen

Klimasysteme



P.P.
CH-8356
Ettenhausen
Post CH AG

Massarbeit,
massgeschneidert.

HUBER NUTZFAHRZEUGE AG
Lenzbüel 5, Gloten, 8370 Sirnach

T +41 71 929 80 00
verkauf@huber-nutzfahrzeuge.ch

Die neuen Master von
Renault Trucks sind da!


